
 

Die Apostelgeschichte 
 
 
 

Arbeitsblatt 5 
Name: Vorname: 
 
Adresse: 

 
PLZ/Ort: 

 
 
A. Bitte umkreisen Sie den Buchstaben der richtigen Antwort: 

 
1. Die Bekehrung des Saulus zeigt, dass 
a) ein gutes Gewissen nicht ausreicht, um gerettet zu sein. 
b) jeder Mensch, der betet und Gutes tut, bei Gott angenommen und gerettet ist. 
c) der Herr auch uns erscheinen wird, wenn wir uns auf dem falschen Weg befinden. 
 
2. Warum musste Ananias dem Saulus die Hände auflegen? 
a) Weil er ihn damit in den Aposteldienst einsetzte. 
b) Damit er wieder sehend wurde. 
c) Um ihm die Gabe des Heiligen Geistes zu vermitteln. 
 
3. Nach seiner Bekehrung hielt sich Saulus noch - 
a) drei Jahre in Damaskus auf. 
b) drei Monate in Arabien auf. 
c) einige Tage in Jerusalem auf. 
 
4. Nachdem der Geist auf die Heiden in Cäsarea ausgegossen worden war, 
a) waren die Zuhörer bekehrt und gerettet. 
b) konnten sie Zeichen und Wunder tun wie die Apostel. 
c) redeten sie in andern Sprachen und liessen sich taufen, um den Geist der Sohnschaft zu 

empfangen. 
 
5. In welcher Stadt wurden die Jünger Jesu zuerst „Christen“ genannt? 
a) In Jerusalem. 
b) In Antiochia. 
c) In Cäsarea. 
 
6. Durch wie viele Soldaten liess der König Herodes Petrus im Gefängnis scharf bewachen? 
a) Von insgesamt zwei Soldaten, die auf beiden Seiten an ihn gekettet waren. 
b) Von insgesamt vier Soldaten. 
c) Von insgesamt sechzehn Soldaten. 
 
7. Als Rhode, die Magd im Hause der Maria, die Stimme des Petrus erkannte, 
a) öffnete sie voller Freude das Tor und liess ihn ein. 
b) war sie ausser sich und glaubte, einen Geist zu sehen. 
c) vergass sie in ihrer Freude das Tor aufzutun und lief hinein, um es den andern mitzuteilen. 
 

Arbeit 

5 



Arbeitsblatt 5 Die Apostelgeschichte Seite 2 
 
 
B. Beantworten Sie folgende Fragen mit der entsprechenden Bibelstelle: 
 

 1. Was war Saulus von Beruf und wessen Sohn war er? 
 
 

  
 

 
 2. 

 
Warum liess sich Saulus taufen? 
 
 

  
 

 
 3. 

 
Wie wird die Frau, die von Petrus vom Tode auferweckt wurde, in der Bibel beschrieben? 
 
 

  
 

 
 4. 

 
Wo war Petrus zu Besuch, als die Männer von Cornelius nach ihm fragten? 
 
 

 
 5. 

 
Was lernte Petrus durch die Vision mit dem leinenen Tuch? 
 
 

  
 

 
 6. 

 
Was empfingen die Zuhörer in Cäsarea mit der „Gabe des Heiligen Geistes“? 
 
 

 
 

 

 
 7. 

 
Wie erfuhren die Judenchristen in Jerusalem von der Bekehrung des Cornelius und wie 
reagierten sie darauf? 
 
 

 
 

 

 
 

 

 
 8. 

 
Wie fasste Petrus seine Befreiung zunächst auf? 
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C. Nehmen Sie zu folgenden Aussagen mit „richtig“ ( R) oder „falsch“ (F) 
Stellung: 

  
 1.  Ananias war einer der zwölf Apostel Christi. 

  
 2.  Als Saulus blind wurde, verharrte er im Gebet mit Gott. 

  
 3.  Saulus empfing den Heiligen Geist vor seiner Taufe. 

  
 4.  Saulus wurde durch Jesus Christus zum Aposteldienst berufen und 

ausgerüstet. 
  

 5.  Damaskus liegt nördlich vom See Genezareth und ist etwa 220 km von 
Jerusalem entfernt. 

  
 6.  Statt in Damaskus die Christen zu verfolgen und gefangen nach Jerusalem zu 

führen, wurde Saulus selbst zum Verfolgten. 
  

 7.  Als Saulus sich den Christen in Jerusalem anschliessen wollte, fürchteten sie 
sich vor ihm. 

  
 8.  Obschon von Cornelius gesagt wird, dass er ein frommer und gottesfürchtiger 

Mann war, so war er vor seiner Bekehrung trotzdem verloren.  
  

 9.  Petrus bat den Heiligen Geist zu kommen und sich über seine Zuhörer in 
Cäsarea auszugiessen. 

  
10. Petrus blieb nach der Bekehrung der Heiden noch ein ganzes Jahr bei 

Cornelius in Cäsarea. 
  

11. Die Christen die zerstreut wurden infolge der Drangsal wegen Stephanus, 
zogen nach Phönizien, Cypern und Antiochia und verkündigten das Evangelium 
nur Juden. 

  
12. Barnabas, einer der zwölf Apostel in Jerusalem, wurde nach Antiochia gesandt, 

um dort die neuen Glieder zu ermutigen beim Herrn zu verharren. 
 

D. Vervollständigen Sie bitte die folgenden Schriftstellen: 
 
1. „Geh hin, denn dieser ist mir ein .........................................................., um meinen Namen 

vor ............................ und .......................... und die .......................................... zu tragen.“ 

2. „Während ich aber anfing zu reden, fiel .................................................................... auf sie 

........................................................  auch auf uns.“ 
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E. Nennen Sie die entsprechenden PERSONEN, die folgendes sagten: 
 

 1.  „Saul, Saul, was verfolgst du mich?“ 
  

 
2.  „Siehe, hier bin ich, Herr!“ 

  
3.  „Deine Gebete und deine Almosen sind als Opfer vor Gott 

aufgestiegen, und er hat ihrer gedacht.“ 
  

 
4.  „Siehe, drei Männer suchen dich!“ 

  
 
5.  „So sind wir denn jetzt alle vor Gott zugegen, um alles zu 

hören, was dir vom Herrn aufgetragen ist.“ 
  

 
6.  „Kann etwa jemand das Wasser verweigern, dass diese nicht 

getauft würden...“ 
  

 
7.  „Also auch den Heiden hat Gott die Busse zum Leben 

verliehen.“ 
  

 
8.  „Gürte dich und binde die Sandalen unter!“ 

  
 
9.  „Du bist von Sinnen.“ 

  
 
10. „Eines Gottes Stimme und nicht eines Menschen!“ 

 

F. Haben Sie Anregungen oder Fragen? 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


